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ch B dem 19 December 1803 als Stiftungstag das GardeKüraſſierregiment Jugendzeit friſch erweckt habe Jn den Re i negimentern des 10 ArmeeDie heutige Num mer umfaßt 10 Seiten mit dem 2 hannoverſchen Ulanenregiment Nr 14 mit dem 10 December corps und den ſonſtigen hannoverſchen Truppentheilen mögen nunmehr

ev 1805 als Stiftungstag das Garde und das Königin Huſarenregiment Diejenigen die der alten hannoverſchen Armee angehört haben ihre alte
m mit dem Huſarenregiment Königin Wilhelmina der Niederlande Nr 15 Heimath finden Das 10 Armeecorps aber mö 3ge ſich ſtets der ſtolzenEin Proklamation des Kniſers mit dem 19 December 1803 als Stiftungstag das Cambridge Thaten der alten hannoverſchen Armee bewußt bleiben Alles was wir

r Halle 25 Januar Dragonerregiment mit dem 1 hannoverſchen Dragonerregiment Nr 9 auf dem Herzen haben was wir wünſchen und hoffen faſſen wir zu
r Der Kaiſer iſt geſtern Mittag gegen 12 Uhr in Hannover ein mit dem 25 November 1805 als Stiftungstag das Kronprinz Dragoner ſammen in den Ruf Das 10 Armeecorps Hurrah
6 getroffen und hat ſich direkt nach dem Waterloo Platze begeben wo die regiment mit dem 2 hannoverſchen Dragonerregiment Nr 16 mit dem Der commandirende General v Seebeck dankte im Namen des

Truppen in Parade aufgeſtellt waren Der Monarch verſammelte zunächſt 24 März 1813 als Stiftungstag die Artillerie mit dem FeldArtillerie 10 Armeecorps Dann erbat ſich Generalleutnant z D v Scheumann
die Offiziere unter denen ſich auch Deputationen der außerhalb Hannovers regiment v Scharnhorſt Nr 10 mit dem 19 December 1803 als die Erlaubniß einige Worte zu ſprechen und gab dem wärmſten Dank

en ſtehenden Truppentheile des 10 Armeekorps befanden um ſich und ließ Stiftungstag das Jngenieurcorps mit dem hannoverſchen Pionier der ehemaligen hannoverſchen Officiere für die ihnen von dem Kaiſer er
nachſtehende Kabinetsordre verleſen bataillon Nr 10 das Traincorps mit dem hannoverſchen Trainbataillon wieſene Ehre Ausdruck Er forderte die Kameraden auf in ein Hurrah

An das Generalkommando des 10 Armeekorps Als Mein in Gott Nr 10 auf den Kaiſer einzuſtimmen Das Mahl war ungefähr um 4 Uhr be
ruhender Herr Großvater im Jahre 1870 zur Abwehr feindlichen Ein Die Ordre trägt das Datum Berlin 24 Januar 1899 Nach endet Als der Kaiſer die Tafel aufhob und ſich verabſchiedete brachte

e falles das Schwert zog ſtanden Hannovers kriegeriſche Söhne treu zu der Verleſung ergriff der Kaiſer das Wort zu einer kurzen Anſprache ihm auf Aufforderung des Oberſten a D Knauer die Verſammlung
m ihrem neuen Könige und zu ihrem deutſchen Vaterlande Auf blutigen in der er ſagte er habe den Geburtstag Friedrichs des Großen nochmals ein brauſendes Hurrah Der Kaiſer fuhr dann zu einem kurzen
as Schlachtfeldern bewährten ſie die alte Hannoverſche Tapferkeit Auf die gewählt um die Traditionen der alten hannoverſchen Armee wieder auf Beſuch in die Wohnung des Grafen Walderſee und kehrte um 5 Uhr
Ze unvergänglichen Ehrentafeln der Vergangenheit ſchrieben ſie die neuen leben zu laſſen die unter ſeinem großen Ahnen ruhmreich an dem Kampfe nach Berlin zurück

Namen Spichern Metz BeaumelaRolande und Le Mans So zeigten ſ theilgenommen habe Er brauche in dieſer Beziehung nur an die ruhm Die Proklamation des Kaiſers in Hannover zerreißt mit einem
ſie ſich der Ahnen werth der Sieger von Krefeld Minden und Waterloo reichen Tage von Minden und Krefeld zu erinnern Er hoffe durch Schlage das Gewirr von Combinationen und Gerüchten mit denen der

e ſowie der tapferen Streiter auf der ſpaniſchen Halbinſel Dieſe Jhnen ſeinen Gnadenbeweis den alten hannoverſchen Offizieren die er Beſuch des Kaiſers in Hannover bereits umwoben war Sie iſt keine

n

und der ganzen Provinz ſo theuren Erinnerungen
die mit der Auflöſung der hannoverſchen Armee die Haupt
ſtätte ihrer Pflege eingebüßt hatten habe Jch wieder zu
beleben beſchloſſen Von nun an ſollen die preußiſchen
Truppentheile welche die alten hannoverſchen Krieger aufgenommen
hatten Träger der Ueberlieferungen der früheren hannover
ſchen Regimenter ſein und deren Auszeichnungen weiter führen Jch
will dadurch ſowohl den Kämpfern von 1870/71 ein neues Zeichen
Meines königlichen Dankes geben als auch die vielfach beſonders hervor
ragenden Leiſtungen anerkennen welche den hannoverſchen Soldaten zu

allen Zeiten einen ehrenvollen Namen errungen haben Zugleich gebe

ich mich der Hoffnung hin daß jetzt alle früheren Angehörigen
der hannoverſchen Armee die lang entbehrte Stätte wiederfinden
werden an der ſie im Kreiſe der jüngeren Kameraden die ſtolzen Er
innerungen der Vorfahren pflegen können Jch beſtimme hiermit daß
als eins angeſehen werden das Garde und das 7 Jnfanterie Regiment
mit dem Füſilier Regiment Generalfeldmarſchall Prinz Albrecht von
Preußen 1 hannoverſches Nr 78 mit dem 19 December 1803 als
Stiftungstag das Leibregiment mit dem Jnfanterie Regiment von

wünſchte Gelegenheit zu geben im Kreiſe jüngerer Kameraden ihre
ſtolzen Erinnerungen zu pflegen Die Königs Ulanen erhielten
ſilberne Pauken und einen fliegenden Adler mit dem Gardeſtern auf der
Tſchapka und dem Motto des alten hannoverſchen Garde du Corps
Regiments Peninsula Waterloo Garcia Fernandez Zahlreiche
Ordensverleihungen folgten Dann ſprach der kommandirende Ge
neral v Seebeck dem Kaiſer in kurzen Worten ſeinen Dank aus
während die Truppen unter Hurrahrufen präſentirien

Hierauf begab ſich der Kaiſer in das Caſino des Füſilier Regi
ments Prinz Albrecht um dort mit den Offizieren zu ſpeiſen An
dem Frühſtück nahmen außer den direkten Vorgeſetzten nur die ehemaligen
hannoverſchen Offizieee ungefähr 60 und die Deputätionen der hanno
verſchen Truppentheile von außerhalb Theil außerdem Generaloberſt Graf

v Walderſee Während der Tafel hielt der Kaiſer eine Anſprache
die etwa folgendermaßen lautete

Eines der Hauptprinzipe die Jch ſo lange Jch die Ehre habe
Mein Heer zu führen aller Orten verkündet und vertreten habe iſt die
Tradition und dieſer Gedanke hat Mich zu dem Entſchluſſe geführt
der an dem heutigen Tage ſeine Vollendung gefunden hat Jch glaube

Kundgebung für ſondern gegen das Welfenthum Jndem der Kaiſer
die Traditionen der alten hannoverſchen Regimenter für die neuen des
preußiſchen zehnten Armeekorps in Anſpruch nimmt hat er klar vor aller
Welt zu erkennen gegeben daß Hannover mit Preußen immer verbunden
bleibt Ob ein Brief des Prinzen Georg von Cumberland exiſtirt in dem
die durch das Jahr 1866 geſchaffenen Zuſtände anerkannt werden muß
dahingeſtellt bleiben Die Situation würde jedenfalls dadurch nicht ver
ändert werden Preußen kann es nicht zugeben daß in Braunſchweig ſich
ein Neſt welfiſcher Agitation bildet

Politiſche Aeberſicht
Dentſches Reich

4 Berlin 24 Januar Hofnachrichten Der Kaiſer hat ſich
heute früh um 8 Uhr mittels Sonderzuges nach Hannover begeben und
traf von dort Abends kurz vor 9 Uhr hier wieder ein Morgen früh
begiebt ſich der Kaiſer nach Potsdam um dort die Beſichtigung der Leib
und 7 Kompagnie des 1 Garde Regiments z F abzuhalten Nach dem
Frühſtück welches der Monarch im Kreiſe der Offiziere im Regimentshaus
des 1 Garde Regiments einnimmt erfolgt die Rückkehr nach Berlinz Voigts Rhetz hannoverſches Nr 79 mit dem 3 Januar 1838 als des Einverſtändniſſes Aller ſicher zu ſein wenn Jch annehme daß die Zur angeblichen Amtsmüdigkeit des Fürſten Hohen

olge Stiftungstag das 2 Jnfantrrie Regiment mit dem 4 hannoverſchen heute von Mir befohlenen Ehrungen Ihrer Aller Herzen mit Freude S jetzt noch d r eng R W gen
ines Jnfanterie Regiment Nr 64 mit dem 27 November 1813 als Stif erfüllt haben weil durch ſie die Tradition hochgehalten wird r e Werke Reiſe emg daß der garſt
von tungstag das 3 Jnfanterie Regiment mit dem 1 hannoverſchen Jn und die glorreichen Namen der Vergangenheit wieder aufleben möglicherweiſe den 81 März dieſes Jahres an welchem er ſein achtzigſtes

fanterie Regiment Nr 74 mit dem 27 November 1813 als Stiftungs Jch wünſche dem 10 Armeecorps von Herzen Glück dazu daß Lebensjahr vollende als geeignetſten Zeitpunkt zur Einreichung ſeines
7 tag das 4 Jnfanterie Regiment mit dem 5 hannoverſchen Infanterie es nunmehr mit Stolz zurückblicken kann auch auf die ruhmreichen h anſehen werde Auch von anderer Seite wird behauptet

Regiment Nr 165 mit dem 24 März 1813 als Stiftungstag das Tage der hannoverſchen Armee von Krefeld Minden und Waterloo da in e e a Dies gert in ere x
t 8 InfanterieRegiment mit dem 2 hannoverſchen JnfanterieRegiment Dann hat Mich aber auch vor Allem der Geſichtspunkt geleitet daß De Weber den ggen Na chſalger des Fu ſten Hoheniohe z

nlich Nr 77 mit dem 26 März 1813 als Stiftungstag das 6 In Ich für den zurückgezogen lebenden Soldaten für das Schwerſte gehalten brechen die Blätter ſich nach wie vor den Kopf ihrer erſten Seite Der
ſtens fanterie Regiment mit dem Jnfanterie Regiment Nr 78 mit dem habe daß es ihm nicht mehr vergönnt iſt mit ſeinem Truppentheil Frkf Gen Anz will jetzt mit Beſtimmtheit erfahren haben daß der

30 November 1813 als Stiftungstag das Garde 2 und Leid und Freud zu theilen Es lag Mir daran Jhnen heute dieſe Poſten eines Reichskanzlers bereits Herrn v Miquel als der Persona
ge 8 Jägerbataillon mit dem hannoverſchen Jägerbataillon Nr 10 Lücke auszufüllen indem Jch die Traditionen der hannoverſchen Regimenter gratissima unter allen Staatsmännern angeboten von dieſem aber aus

voller en Jauger grax on s w Geſundheitsrückſichten abgelehnt worden ſei Da bleibe dann der Blickich mit dem 19 December 1803 als Stiftungstag die Garde du mit den neuen Regimentern des 10 Armeecorps wieder habe aufleben auf dem neuernannten Oberpräſidenten von HeſſenNaſſan dem Grafen
igen Corps mit Meinem Ulanen Regiment 1 hannoverſches Nr 13 mit laſſen und hierdurch den Herren die Erinnerung an ihre militäriſche ZedlitzTrützſchler haften der die Kaſſeler Stellung wie alle Ein

kr gute Frau ſagte ſie die thränenfeuchten Augen zu der PflegeGraf Eulenhorſt
Original Roman von J von Roſſi
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Ein ſchreckensvoller Zweifel
Es iſt Lüge und Falſchheit alles Lüge und Falſchheit

rief die Greiſin an ihre Augen heller und heller
auflammten Es iſt Lüge und Falſchheit Ein Unrecht ein
Verbrechen ohne gleichen Es iſt der Hölle entſtammt von

brechen ohne gleichen

Die Alte iſt geiſtesſchwach Durchlaucht bemerkte Suſanne
warnend

Sie iſt es ſchon ſeit zehn Jahren gnädige Prinzeſſin
fügte Ambroſius hinzu Seit zehn Jahren war das ihr be
ſtändiges Gerede wie jedermann in Neuroda bezeugen wird
Komm Großmütterchen komm wandte er ſich an die alte
Frau ihre Hand mit ſanfter Gewalt ergreifend

mutter des Mädchens erhebend
Sie wird mich vergeſſen ſeufzte Frau Ambroſius O

Lieschen Lieschen zu denken wie leicht Dir der Abſchied von
mir wird

Das Mädchen warf den Kopf halb trotzig halb entſchuldigend
zurück als ſie dem Blick der armen Frau begegnete

Wie kann ich das ändern rief die Kleine in auf
wallender Erregung über den Vorwurf der noch lebhafter aus
den Zügen als aus den Worten der ſchlichten Frau ſprach

ter Lucifer ſelbſt eingegeben O thut es nicht thut es nicht Noch immer dieſelben Worte vor ſich hinmurmelnd ließ Jch haſſe dieſes Haus dieſes armſelige Dorf Seit ich
e Die Prinzeſſin ſtieß einen angſtvollen Schrei aus Unge die Greiſin ſich aus dem Zimmer führen benken und fühlen kann dachte und fühlte ich nichts anderes als
erei ſtüm ergriff ſie Herthas Arm um ſie an ſich zu ziehen Die Prinzeſſin bemerkte ihr Verſchwinden kaum Jhre daß ich zu Höherem geboren bin Wie ſollte ich es alſo be

Was iſt ein Verbrechen eine Falſchheit eine Lüge Arme waren um Herthas Hals geſchlungen ihre Thränen ver dauern aus meinem Kerker erlöſt zu ſein und mit meiner
fragte ſie bebend Jſt dieſes Kind nicht mein Haben dieſe
Menſchen mich betrogen Sie liebe Frau ſind alt Sie
ſtehen am Rande des Grabes Sie werden mich nicht betrügen
Bei dem ewigen Richter vor dem Sie bald erſcheinen müſſen
beſchwöre ich Sie mir die Wahrheit zu ſagen Jſt dies
Mädchen meine Tochter Sprechen Sie Bis zu dieſem
Augenblick beunruhigte kein Zweifel mein Gemüth jetzt aber

Ein Gewirr von Stimmen unterbrach ſie Der Matroſe
ſeine Frau und Hertha ſprachen gleichzeitig

Jch ſoll alſo von neuem verſtoßen werden klagte
Hertha ſchluchzend Und gerade durch die Großmutter

Sie iſt nicht richtig im Kopfe gnädige Frau ſagte
mitleidig des Matroſen Weib

Sie iſt verrückt Durchlaucht kreiſchte Ambroſius einige
Schritte vortretend

Die Prinzeſſin hörte nur die ſchmerzliche Klage des Mädchens

Jn dieſem Augenblick flatterte eine Droſſel auf einen
Roſenzweig vor dem Fenſter und ſtimmte ihr Lied an Das
jubelnde Gezwitſcher des Vogels ſchien die alte Frau zu neuem

i entflammen Jhre Blicke irrten wieder von der

miſchten ſich mit denen des Mädchens

Mit der Ueberzeugung von der Unzurechnungsfähigkeit der
alten Frau war in dem Herzen der Prinzeſſin die bitterſte
Reue erwacht Der Zweifel der ſich ihrem Gemüth ſo
qualvoll aufgedrängt hatte erſchien ihr plötzlich wie ein Ver
brechen gegen das Kind das ſich weinend an ſie ſchmiegte

Ambroſius neigte ſeinen Kopf und faltete ſeine Arme in
ſchweigender Ehrerbietung ineinander Seine Frau verhielt ſich
weniger ruhig

O Lieschen ſchluchgzte ſie
Gnädiges Fräulein verbeſſerte der Gatte ſtirnrunzelnd

Fräulein Eliſabeth Hertha von Krambach
O Lieschen fuhr Frau Ambroſius unbeirrt fort Du

kannſt mich für immer verlaſſen ohne das geringſte Bedauern
darüber zu empfinden Und ich war Dir ſo viele viele Jahre
eine Mutter

Für fünfzehnhundert Mark jährlich brummte Suſanne
Ja meine Frau liebte ſie wie ihr eigenes Kind bemerkte

Ambroſius mit würdevollem Ernſt
Seine Worte gewannen wie er gehofft hatte die Aufmerk

eigenen Mutter von hier fortzugehen
Frau Ambrofius antwortete nur durch heftiges Schluchzen

und bedeckte ihr Geſicht mit den Händen
Jhr Schmerz iſt ſehr natürlich und begreiflich liebe FrauAmhroſag tröſtete die Prinzeſſin Jch ſchätze und ehre Sie

um Jhrer warmen Empfindungen willen aber auch meiner
Tochter Freude iſt natürlich und begreiflich Jhr junges Herz
muß ſich oft nach der unbekannten Mutter geſehnt und ihr
edles Blut ſich oft in tauſend kleinen Bedürfniſſen kundgegeben
haben für die Jhnen jedes Verſtändniß fehlte

Ambroſius war wieder neben ſeine Gattin getreten und
hatte ſie unbemerkt warnend und ermahnend in den Arm ge
kniffen An widerſpruchsloſen Gehorſam gegen ihren Eheherrn
gewöhnt trocknete ſie haſtig ihre Thränen

ſt Ja gnädige Frau Sie werden wohl recht haben ſagte
e leiſe

Suſanne glaubte nun endlich die Prinzeſſin erinnern zu
ſollen daß ihnen nur noch wenig Zeit bliebe den nächſten
Zug nach Berlin zu erreichen

Die Prinzeſſin ſah auf ihre Uhr und wendete ſich Hertha zu
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ſamkeit der Prinzeſſin
ferS zu dem Matroſen und ſeiner Familie und jede

cht Jch werde wuiemals vergeſſen daß Sie mein Kind liebten
Wähle Du liebes Kind lächelte ſie Soll ich

ernheit abſtreifend zitterte es abermals von ihren Lippen heute ſchon mit mir nehmen ader mächteſt Du
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Seite 9 Donnerstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 26 Januar Nr 22geweihten wäßten nur erhaſten habe um nicht zu unvermittelt nachher
wieder Portefeuille Jnhaber zu werden

Der im Abgeordnetenhauſe eingegangene Geſetzent
wurf betreffend die Fürſorge für Wittwen und Waiſen der Volks
ſchullehrer regelt die Verhältniſſe nach Maßgabe der für die Staats
beamten und deren Hinterbliebene geltenden Beſtimmungen Die Vorlage
enthält über 20 Paragraphen Nach dem 8 3 ſoll das Wittwengeld
40 v H der Penſion des betreffenden Beamten betragen das Waiſengeld
für Kinder deren Mutter lebt ein Fünftel des Wittwengeldes für Kinder
deren Mutter nicht lebt ein Drittel des Wittwengeldes

Der Städtetag erklärte die Maßnahmen gegen Einſchleppung
von Viehſeuchen für nothwendig erſucht aber nur ſoweit es dringend
erforderlich ſei dieſe Maßnahmen anzuwenden Bezüglich des Schutzes
des Kleingewerbes gegen Waarenhäuſer wurde beſchloſſen eine der
wirthſchaftlichen Bedeutung und Leiſtungsfähigkeit der Handelsbetriebe
entſprechende Umgeſtaltung der gewerblichen Beſteuerung als eine An
forderung der Billigkeit und Gerechtigkeit zu bezeichnen außerdem die
Bevorzugung der Genoſſenſchaften aufzuheben

Der Geſetzentwurf betr die Schlachtvieh und Fleiſch
beſchau iſt nunmehr dem Bundesrathe zugegangen Danach unterliegen
Rindvieh Schweine Schafe Ziegen und Pferde deren Fleiſch zum Ge
nuß von Menſchen verwendet werden ſoll vor und nach der Schlachtung
einer amtlichen Unterſuchung Bei Nothſchlachtungen darf die Unterſuchung
vor der Schlachtung unterbleiben Vor und nach der Schlachtung darf
unterbleiben die Unterſuchung von Schafen und Ziegen ſowie von noch nicht
drei Monate alten Kälbern und Schweinen wenn die Thiere keine Merkmale
einer Krankheit zeigen und das Fleiſch ausſchließlich im eigenen Haushalt
des Beſitzers des Thieres verwendet werden ſoll Zur Vornahme der Unter
ſuchungen werden Beſchaubezirke gebildet und für jeden Bezirk mindeſtens
ein Beſchauer und ein Stellvertreter thunlichſt approbirte Thierärzte
angeſtellt Ohne ertheilte Genehmigung darf kein Thier geſchlachtet
werden Nach der Schlachtung untauglich befundenes Fleiſch iſt von der
Polizeibehörde in unſchädlicher Weiſe zu beſeitigen ſoweit nicht ſeine Ver
wendung zu anderen Zwecken polizeilich zugelaſſen iſt Bedingt tauglich
befundenes Fleiſch kann unter vorgeſchriebenen Sicherungsmaßregeln zum
Genuſſe für Menſchen brauchbar gemacht werden der Vertrieb ſolchen
Fleiſches iſt aber nur unter einer die Beſchaffenheit des Fleiſches erkennbar
machenden Bezeichnung zuläſſig Solches Fleiſch darf nicht mit anderem
zuſammen feil gehalten werden und von Gaſtwirthen nur unter beſonderer
polizeilicher Genehmigung verabreicht werden und mit Anbringung eines
beſonders deutlichen Anſchlages der an in die Augen fallender Stelle die
Beſchaffenheit des Fleiſches bekannt giebt Denſelben Vorſchriften unterliegt
Fleiſch das zwar zum Genuſſe für Menſchen tauglich aber nur einen
niedrigeren Nahrungs oder Genußwerth beſitzt Fleiſch das in das
Zollinland eingeführt wird unterliegt bei der Einfuhr einer amtlichen
Unterſuchung unter Mitwirkung der Zollbehörden Zur Ausführung des
Geſetzes ſtehen dem Bundesrath weitgehende Vollmachten zu Die Ueber
tretung der Beſtimmungen ſoll mit Gefängniß bis ſechs Monaten und
mit Geldſtrafe bis 1500 Mk oder mit einer dieſer Strafen geahndet
werden

ueber die Vorgänge auf Samoa anläßlich der Königswah
liegt jetzt von deutſcher Seite eine offiziöſe Auslaſſung vor Danach ſteht
es außer Zweifel daß die Wahl Mataafas zum König von Samoo
unanfechtbar war Daß Mataafa zu den Candidaten und zwar als
einer der ausſichtsreichſten gehörte war den europäiſchen Conſuln bekannt
und konnten auch den Regierungen nicht verborgen bleiben Gleichwohl
war ein Einſpruch gegen die Wahl nicht erfolgt Ein ſolcher wäre aller
dings nach der Samoa Akte nur zuläſſig geweſen wenn durch die Wahl

hre innerhalb der einheimiſchen Bevölkerung in Ausſicht ſtänden
avon war um ſo weniger die Rede als wie bekannt Mataafas Wahl

mit großer Mehrheit erfolgt iſt Die dabei entſtandenen Wirren ſind aber
erſt in Folge der Nichtanerkennung ſeiner Wahl ſeitens des engliſchen
Conſuls und durch deſſen Maßnahmen hervorgerufen worden Jn wie
weit die Abneigung der Miſſionare gegen den katholiſchen Mataagfa eine
Rolle geſpielt hat mag dahingeſtellt bleiben Unaufgeklärt iſt noch weshalb der engliſche Confu ſich genöthigt glaubte den oberſten Gerichtshof

zu ſchließen Dagegen iſt jetzt erwieſen daß die erſten engliſchen Meldungen
wonach der deutſche Conſul in das Gerichtsgebäude eingedrungen nachher
aber durch den engliſchen und amerikaniſchen Conſul auf die Straße ge
ſetzt worden ſei erfunden ſind Nachdem übrigens die Reichsregierung
den betheiligten Kabinetten erklärt hat daß ſie falls feſtgeſtellt werde daß
durch das Verhalten eines ihrer Beamten der SamoaVertrag verletzt worden
ſei denſelben desavouiren würde muß man erwarten daß ſeitens der
anderen Mächte das Gleiche geſchieht

Hamburg 24 Januar Morgen Vormittag trifft ein Erſatz
transport für die Schutztruppe jn Südweſtafrika beſtehend aus einem
Unteroffizier und 75 Reitern unter Führung des Lieutenants v Stuemer
von Berlin hier ein Dann findet die Einſchiffung auf einem Woermann
Dampfer ſtatt welcher vorausſichtlich gegen Ende Februar Swakopmund
erreicht wo die Ausſchiffung des Transportes erfolgen ſoll

Frankreich
Paris 24 Januar Die Deputirtenkammer ſetzte heute die

Berathung des Budgets des Aeußern fort Vaillant Sozialiſt be
glückwünſchte die Regierung weil ſie einen Krieg mit England ver
mieden hat Er verlangte zu wiſſen welche IJnſtruktionen den franzöſiſchen
Delegirten für die Abrüſtungskonferenz ertheilt werden Der Miniſter
des Auswärtigen Delcaſſé berief ſich auf ſeine geſtern abgegebenen Er
klärungen und bat die Kammer ſich auf die Regierung zu verlaſſen
Fournière gab im Namen der ſozialiſtiſchen Partei ſeiner Freude über
den Vorſchlag des Zaren Ausdruck Surcouf forderte die Re
gierung auf die bretoniſche Bevölkerung bezüglich der Fiſcherei
in Reufundland zu beruhigen Delecaſſé erwiderteUnſere Rechte in Neufundland ſind unanfechtbar Niemand beſtreitet ſie
und Nichts hindert die Ausübung dieſer Rechte Beifall Die General
debatte ward ſodann geſchloſſen Ein Antrag Vaillants in welchem die

e r kr

O heute heute Mama rief das Mädchen entzückt
Jch werde in zwei Minuten fertig ſein

Jn dem Uebermuth ihrer Freude ergriff ſie die Hände der
Prinzeſſin und drückte ſie inbrünſtig an ihre Lippen und ohne
einen Blick oder ein Wort für die anderen ſtürmte ſie aus
dem Zimmer Frau Ambroſius eilte ihr nach und der beſorgte
Gatte ſchloß ſich ihr an

Am Fuße der Treppe holte er ſeine Frau ein in dem
Moment als Hertha im oberen Flur verſchwand

Komm Weib ziſchte er
Sie warf einen ſcheuen aus Schmerz Angſt und Entſetzen

gemiſchten Blick auf ſein zorngeröthetes Geſicht er ſah drohend
und mit unheimlich funkelnden Augen atgff ſie nieder

Du wirſt Deinen Mund halten oder Du wirſt es zu
bereuen haben fuhr er fort Merke Dir das

Es iſt Lüge und Falſchheit alles Lüge und Falſchheit
ertönte es aus dem Zimmer der geiſtesſchwachen Greiſin

Dieſe vermaledeite Hexe rief Ambroſius zähneknirſchend
Jch werde ſie nächſtens in s Jrrenhaus ſperren laſſen

Arme harmloſe Großmutter flüſterte Frau Ambroſius
vorwurfsvoll

Halt Deinen Mund Weib wiederholte der Matroſe
Kümmere Dich jetzt nicht um die Großmutter ſondern umdas was ich Dir ſage Ein unvorſichtiges Wort ein Wink

und Du ſollſt an mich denken Jhrem leichtfertigen Sinn
darf jetzt noch nichts anvertraut werden hüte Dich alſo und
verdirb durch Deine Dummheit nicht was ein gütiges Geſchick
uns beſcheeren will Nun kannſt Du zu ihr gehen

Ambroſius wartete bis ſeine Frau die Treppe hinauf
geſtiegen war und ſich in Herthas Kämmerchen begeben hatte
dann ſchlich er ihr nach

Närrin murmelte er ärgerlich IJn ihrer Beſchränktheit
würde ſie unſer Glück ſchon im Beginn zerſtören Jetzt iſt
nicht die S zu unangenehmen Mittheilungen und Er
klärungen Damit heißt es hübſch warten bis Fräulein von
Krambach oder Hertha oder wie immer ſie nächſtens

Regierung aufgefordert wird auf der Abrüſtungskonferenz die
Einſetzung eines Schiedsgerichts und die Verminderung der
ſtehenden Heere in Vorſchlag zu bringen ward mit großer

Majorität ans Die Kammer begann hierauf die Be
rathung der einzelnen Artikel Sembat Sozialiſt verlangte
die Abſchaffung der Botſchaft beim Vatikan Delcaſſé ſagte daß wenn
Deutſchland und Rußland Vertreter beim Vatikan haben Frankreich
ſeinen Botſchafter doch nicht abſchaffen könne beſonders nicht unter den
jetzigen Umſtänden Das Amendement Sembats ward mit 323 Stimmen
gegen 198 abgelehnt Dejéante Sozialiſt verlangte eine Herabſetzungder den franzöſiſchen Niederlaſſungen im Orient bewiüigten Subventionen

da nur die fremden Miſſionare aus denſelben Nutzen ziehen Delcaſſé
antwortete daß es angtebrocht wäre dieſen Kredit zu erhöhen aber nicht
ihn herabzuſezen Das Amendement Dejéante ward mit 404 Stimmen
gegen 138 abgelehnt

Mereier wiederholt im Journal daß Eſterhazy s Angabe
er hätte dem Generalſtab als Leimruthe und Gegenſpion gedient eine
Lüge ſei Eſterhazy ſei ihm vor dem Zola Prozeß vollſtändig unbekannt
geweſen Clémenceau verlangt man ſolle uunmehr Freyeinet über den
Brief Kaiſer Wilhelm s interpelliren die Unkenntnit die Delcaſſs
zufolge im Auswärtigen Amte über dieſe Fälſchung herrſchte ſchließe nicht
aus daß man ſie im Kriegsminiſterium nicht nur gekannt ſondern an
gefertigt habe was ſich beweiſen laſſen werde

Rußland
Das Programm der Abrüſtungs Konuferenz

Petersburg 24 Januar Der Miniſter der Auswärtigen An
hat folgendes Rundſchreiben an die hieſigen Vertreter

er Mächte gerichtet
Petersburg 30 December 1898 11 Januar 1899

Als im vergangenen Auguſt mein erhabener Herr mir auftrug den
Regierungen welche in Petersburg Vertreter haben den Vorſchlag zu
unterbreiten deren Zweck ſein ſollte nach wirkſameren Mitteln zu ſuchen
um allen Völkern die Segnungen eines wahren und dauerhaften Friedens
zu ſichern und vor allem der foriſchreitenden Zungahme der gegenwärtigen
Rüſtungen ein Ziel zu ſetzen da ſchien nichts der mehr oder weniger
baldigen Verwirklichung dieſes von Menſchlichkeit eingegebenen Planes
im Wege zu ſtehen Die entgegenkommende Aufnahme welcher der
Schritt der kaiſerlichen Regierung bei faſt allen Mächten begegnete konnte
nur dieſes Einvernehmen bekräftigen Das kaiſerliche Kabinet welches
die ſympathiſchen Wendungen in welchen die Mehrzahl der zuſtimmenden
Schreiben der Regierungen gehalten iſt hoch zu ſchätzen weiß konnte
geichzeitig mit lebhafter Genugthuung die Beweiſe der wärmſten Zu
ſtimmung entgegennehmen welche ihm zugingen und noch immer aus
allen Geſellſchaftskreiſen und von den verſchiedenſten Theilen der Welt
kugel an daſſelbe gelangen Trotz dieſer großen Strömung der öffent
lichen Meinung für die Jdeen eines allgemeinen Friedens hat der
politiſche Horizont ſichtlich einen andern Anblick bekommen Jn letzter
Stelle ſind mehrere Mächte zu neuen Rüſtungen geſchritten indem ſie
ſich bemühen ihre militäriſchen Kräfte noch zu erhöhen und im Hinblick
auf dieſe Unſicherheit der Lage könnte man dahin gebracht werden ſich
zu fragen ob die Mächte den gegenwärtigen Moment für geeignet halten
möchten um an eine internationale Beſprechung der im Rund
ſchreiben vom 12 Auguſt entwickelten Jdeen heranzutreten Jn der
Hoffnung jedoch daß die Elemente der Bennruhigung welche auf die
politiſchen Kreiſe einwirken bald mehr ruhigen Zuſtänden Platz machen
werden welche den Erfolg der in Ausſicht genommenen Konferenz zu
degünſtigen geeignet ſind iſt die kaiſerliche Regierung der Meinung
daß es ſchon jetzt möglich ſei an einen vorläufigen Jdeenaustauſch der
Mächte heranzugehen zu dem Zweck um ohne Verzug nach Mitteln zu
ſuchen den fühlbar fortſchreitenden Zunahmen der Rüſtungen zu Waſſer
und zu Lande ein Ziel zu ſetzen eine Frage deren Löſung offenbar
mehr und mehr dringlich wird mit Rückſicht auf den Umfang welchen
dieſe Rüſtungen neuerdings genommen haben und um die Wege
für eine Beſprechung der Fragen zu bahnen welche ſich auf
die Möglichkeit beziehen Konflikten mit den Waffen in der
Hand durch die friedlichen Mittel zuvor zu kommen über
welche die internationale Diplomatie verfügen könnte Falls
die Mächte den gegenwärtigen Augenblick für günſtig erachten ſollten
um zu einer Konferenz auf dieſen Grundlagen zuſammen zu treten
würde es gewiß von Nutzen ſein wenn die Kabinette ſich über ihr
Arbeitsprogramm einigten Die Fragen welche einer internationalen
Beſprechung im Schoße der Konferenz zu unterziehen wären könnte
man in großen Zügen folgendermaßen zuſammenfaſſen 1 Ueberein
kommen für eine zu beſtimmende Friſt die gegenwärtigen Effektivſtärken
der Land und Seekräfte ſowie die Budgets des Krieges und was
damit im Zuſammenhang ſteht nicht zu erhöhen Vorläufige Unter
ſuchung über die Wege in welchen ſich für die Zukunft ſogar eine
Verminderung der Effektivſtärken und der oben erwähnten Budgets
erreichen ließe 2 Verbot daß in den Heeren und Flotten irgend
welche neue Feuerwaffen und Exploſivſtoffe oder kräftigere Pulverſorten
als die gegenwärtig für Gewehre wie für Kanonen benutztenin Gebraugß genommen werden 3 Einſchränkung der Verwendung

ſchon vorhandener Exploſivſtoffe von verheerender Wirkung für Land
kriege und Verbot Geſchoſſe oder irgendwelche Exploſivſtoffe von einem
Luftballon aus oder durch Benutzung anderer analoger Mittel zur
Verwendung zu bringen 4 Verbot in Seekriegen Unterſee oder
TaucherTorpedoboote oder andere Zerſtörungsmittel derſelben Art zu be
nutzen und Verpflichtung in Zukunft keine Kriegsſchiffe mit Sporen
mehr zu bauen 5 Anwendung der Beſtimmungen der Genfer Konvention
von 1864 auf Seekriege auf Grund der Zuſatzartikel von 1868
6 Neutraliſirung der während der Seegefechte oder nach denſelben mit
der Rettung Schiffbrüchiger betrauten Rettungsfchiffe oder Boote auf
derſelben Grundlage 7 Reviſion der auf der Brüſſeler Konferenz von
1874 ausgearbeiteten und bis heute nicht ratiſieirten Erklärung vetreffend

genannt wird ſich an das neue vornehme Leben gewöhnt hat
Ja dann iſt es Zeit mit der Wahrheit herauszurücken und
dann werde ich ſie ihr auch nicht verſchweigen Und dann ja
dann wird ſich ein goldener Regen über mich ergießen und
das gnädige Fräulein wird mich für ihre unerwartete Standes
erhöhung bezahlen und gut bezahlen Die Dinge entwickeln
ſich beſſer als ich zu träumen wagte Und bin ich auch nicht
Kapitän ſondern nur ein ſchlichter Matroſe der an s Land
verſchlagen wurde ohne recht zu wiſſen wie ſo werde ich doch
bald ein reicher Herr ſein und nicht mehr lange unter dummen
Bauern leben müſſen Wie gut war es daß ich dem albernen
Schmied ſeine Wege wies Das wäre jetzt eine ſaubere Ge
ſchichte geworden wenn das Mädchen ſich als Fritz Vogler s
Braut hätte vorſtellen müſſen Das hätte die Prinzeſſin gewiß
ernüchtert

Er hatte in dieſem Selbſtgeſpräch den oberen Flur erreicht
und ſchob ſich auf den Zehen weiter

22 Kapitel
Hertha s Abſchied

Die Thür zu Hertha s Zimmer ſtand offen Das Mädchen
ordnete vor einem kleinen Spiegel ſeinen Anzug während dem
Munde jubelnde Schilderungen der Zukunft entſtrömten

Frau Ambroſius hörte niedergeſchlagen zu
Soll ich Dir etwas von Deinen Sachen einpacken

Lieschen fragte ſie Hier iſt das Bild Deines Vaters in
ſeiner Seemannsuniform

Das glückliche verachtungsvolle Lachen Hertha s war ihr
eine ebenſo deutliche als betrübende Antwort Die arme Frau
verſank wieder in Schweigen und Ambroſius zog ſich befriedigt
von ſeinem Lauſcherpoſten zurück

Suſanne war gegangen den Wagen herbeizurufen und
die Prinzeſſin ſtand erwartungsvoll in der Hausthür als
Hertha in Hut und Mantel die Treppe herunterflog Die
Prinzeſſin betrachtete ſie mit Stolz Trotz der ärmlichen
Kleidung ſah das Mädchen fein und elegant aus

Fortſetzung folgt

die Kriegsgebräuche 8 Grundſätzliche Annahme der guten Dienſte der
Vermittelung und des fakultativen SchiedsgerichtsVerfahrens in dazu
geeigneten Fällen zu dem Zwecke bewaffnete Zuſammenſtöße zwiſchen
den Völkern zu vermeiden Verſtändigung in Betreff der Anwendungs
weiſe dieſer Mittel und Aufſtellung eines einheitl Berfahrens für
ihre Anwendung Selbſtverſtändlich ſollen alle wagen welche die
politiſchen Beziehungen der Staaten und die durch die Ve e feſt
gelegte Ordnung der Dinge betreffen ſowie im Allgemeinen alle Fragen
die nicht direkt zu dem von den Kabinetten angenommenen Programmgehören von den Berathungen der Konferenz durchnus auiheehe

bleiben Jndem ich an Sie mein Herr die Bitte richte in Betreff
dieſer meiner Mittheilung die Befehle Jhrer Regierung einholen zu
wollen bitte ich Sie gleichzeitig zur Kenniniß Jhrer Regierung bringen
zu wollen daß im Jntereſſe der großen Sache die meinem erhabenen
Herrn ſo beſonders am Herzen liegt Seine Kaiſerliche Majeſtät glaubt
daß es nützlich ſein würde wenn die Konferenz nicht in der Hauptſtadt
einer der Großmächte tagt wo ſo viele politiſche Intereſſen zuſammen
fließen die vielleicht den Gang eines Werkes an welchem alle Länder
der Welt in gleichem Maße intereſſirt ſind beeinfluſſen könnten

Großbritannien,
London 24 Januar Bei einem Bankett der Handelskammer von

Birmingham hielt der Herzog von Devonſhire eine Rede in welcher
er ausführte es könne mit Recht behauptet werden daß Englands Beziehungen zu den auswärtigen Mächten Fortſchritte gemacht aber Man

habe in England das Empfinden daß die Bande der Stammesverwandt
ſchaft und die gemeinſamen Anſchauungen welche England mit
Amerika verknüpfen im Verein mit der Gemeinſamkeit der beiderſeitigen
drtreſen beide Länder zu einer gemeinſamen Weltpolitik führen müſſen

r ſei der Anſicht die Wahrnehmung gewiſſer gemeinſamer Intereſſen in
verſchiedenen Theilen der Erde in Verbindung mit der jüngſten ent
ſchloſſenen Verfechtung der engliſchen Rechte und ein gewiſſer Hinweis auf
Englands Macht und ſeine Abſicht auf dieſen ſeinen Rechten auch ferner
hin zu beſtehen habe England in engere Beziehungen gebracht zu den
Mächten wie Deutſchland und Jtalien ja er wolle ſogar Rußland
nicht ausſchließen und was Frankreich anlange ſo ſei er der Meinung
daß die vorübergehende Kriſis welche jüngſt durchgemacht wurde und
wohl nun beendet ſei dazu angethan ſei die Luft zu klären In einer
kurzen Anſprache erklärte ſich Kolonialminiſter Chamberlain mit den
Ausſührungen des Herzogs von Devonſhire einverſtanden welche für die
Bildung der öffentlichen Meinung im Auslande von Werth ſeien und
dazu beitragen würden die Meinung von der Geſinnung des engliſchen
Volkes zu beſſern was nöthig ſei wenn England ſeine guten Beziehungen
bewahren wolle

Die geſammte Preſſe beſpricht die geſtrige Kammerſitzun in
Paris Daily Mail ſchreibt Frankreich ſpreche immer von England
als von einem kriegsluſtigen Nachbär obgleich England ſeit dem letzten
Jahrzehnt Frankreich fortgeſetzt Zugeſtändniſſe gemacht habe Daily
graphic ſagt England will die Rechte Frankreichs überall anerkennen
und wünſche daß ſich die Beziehungen zwiſchen den beiden Ländern beſſern
möchten Jn England iſt Niemand der die Rechte Frankreichs bezüglich
Madagaskars und Neufundlands nicht zugeben will Daily chroniele
beſpricht die Rede Delcaſſes und hält dieſe für ein Vorzeichen daß die
Beziehungen zwiſchen England und Frankreich endgültig in ein
günſtigeres Stadium eingetreten ſind Daily News meinen
Jedermann bedauere nur daß zwiſchen beiden Ländern Streitpunkte ent
ſtanden ſeien man wünſche allſeitig den Frieden

Jn Sachen Samoas verlautet autoritativ Deutſchland würde
die endgiltige Löſung der Samoafrage durch eine Theilung der
Gruppe gern ſehen Jn Gemäßheit des deutſchen Theilungsplanes
würde Upolu an Deutſchland Tutuila den Unionſtaaten Sawaii ngland
zufallen Eine ſolche Theilung würde wenigſtens in der Hauptſache
den dentſchen Intereſſen entſprechen denn auf der Jnſel Opolu mit der
Hauptſtadt Apia hat nur Deutſchland wirkliche Landrechte Nach der von
der Landkommiſſion veröffentlichten Schätzung beſitzen an Land die
Deutſchen 30375 Hektar davon 3200 Hektar mit 2000 Arbeitern unter
Kultur die Engländer 14580 Hektar darunter nur 300 Hektar unter
Kulturz die Amerikaner 8100 Hektar aber nur unkultivictes Land
verſchiedene andere Nationalitäten 2000 Hektar

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 25 Januar
Städtiſche Kommiſſionen

Finanz KommiſſionSitzung am Donnerstag den 26 Januar er Nachmittags 5 Uhr im
Kommiſſions Zimmer

Tagesordnung
Haushaltsplan der Fortbildungsſchule für 1899
Haushaltsplan der Katholiſchen Schule für 1899
Haushaltsplan des Stadtgymnaſiums für 1899
Haushaltsplan der Oberrealſchule für 1899
Antrag auf Abänderung der Vergütung an Bureau und Kanzlei

Hülfsarbeiter
Antrag auf Mittelbewilligung für Schulbänke zc in den Klaſſen
der Mittelſchule

7 Antrag auf Vermiethung des Ladens Nr 3 im Rathskellergebäude
8 Antrag auf Verlängerung des wegen der Rathskeller Reſtauration

abgeſchloſſenen Miethsvertrages
9 Antrag auf Verlängerung des die Peißnitz Reſtauration betreffenden

Pachtvertrages
10 Haushaltspian der Desinfektions Anſtalt für 1899
11 Sonſtige Eingänge

Stadttheater Wie bereits erwähnt gelangt am Donnerstag zum
erſten Male das Bühnenſpiel Lobetanz von Le Thuille zur uf
führung Da das Werk den Abend nicht ganz füllt geht hierauf die

Scene Am Freitag findet zur Feier des Geburtstages des Kaiſers eine
Feſtvorſtellung ſtatt Zur Aufführung gelangt das Schauſpiel Die
Quitzows Für Sonnabend iſt das Gaſtſpiel von Agnes Sormg
angeſetzt Die Donnerstag Vorſtellung iſt im Farbenabonnement

Thalia Theater Die nächſte Novität Zaza ein Schauſpiel in
5 Akten von Pierre Berton und Charles Simon eng am Sonntag
zur Erſtaufführung Für Sonntag Nachmittag iſt das irch Pfeiffer ſche
Schauſpiel Dorf und Stadt auſ s Repertoir geſetzt für dieſe
ſtellungen gelten die üblichen Kleinen Preiſe Bis Sonntag
Mamſelle Tourbillon gegeben4 Kornhausgenoſſenſchaft Bekanntlich hatte ſich eine Anzahl

Handelsvertretungen über die Thätigkeit der dießgen Kornhausgeno
ſchaft an der Saale beſchwert Darauf haben die zuſtändigen Miniſter
nunmehr den Beſcheid ertheilt daß zu einem Einſchreiten die Korn
hausgenoſſenſchaft ein Anlaß nicht gefunden ſei Wenn im Anfange der
Thätigkeit der Genoſſenſchaft Felderzeugniſſe von Landwirthen gekauft
worden ſeien die nicht ihre Mitglieder waren ſo habe es ſich ſtets um
Landwirthe gehandelt die der Erklärung ihres Beitritts einen probeweiſen
Geſchäſtsabſchluß vorangehen laſſen wollten und nachher mit einer Aus
nahme Mitglieder der Genoſſenſchaft geworden ſeien Auf Händler habe
dieſe ihren Einkauf nie ausgedehnt Der Ein und Verkauf von Mais
in dringenden Bedarfsfällen heißt es in dem miniſteriellen Beſcheide
weiter ſowie die Aufnahme von Landwirthen aus den an die Provinz
Sachſen angrenzenden Staaten hat durch Statuten Aenderung die anfäng
lich mangelnde rechtliche Grundlage erhalten u einer Beanſtandung
dieſer Statutenänderung liegt kein Anlaß vor ie Genoſſenſchaft über
ſchreitet weder mit dem Ankauf von Mais und mit dem gemeinſchaftlichenAn und Verkaufe von Dünge und Futtermitteln den Kohmen der von

Anfang an für Kornhausgenoſſenſchaften in Ausſicht genommenen Ge
ſchäftsthätigkeit noch iſt es im Hinblick auf den engen Zuſammenhang
der zwiſchen der Landwirthſchaft der Provinz Sachſen und den anliegenden
Bundesſtaaten beſteht zweckwidrig wenn die Genoſſenſchaft den Betrieben
der letzteren den Anſchluß geſtattet

Abtheilung Halle der dentſchen Kolonialgeſellſchaft Die
vorgeſtrige öffentliche Sitzung im Reichshof erfreute ſich eines ſehr regen
Beſuches und wurde vom Vorſitzenden der Abtheilung Herrn General
lieutenant v Ziegner mit begrüßenden Worten an die Erſchienenen vor
Allem auch an den Redner des Abends Herrn Oberlieutenant Kollmann
eröffnet Es wurde dann mitgetheilt daß die er ſeit ihrer
Decemberſitzung weitere 15 Mitgliedar gewonnen hat ſo daß die Geſammtzahl
239 beträgt von denen 214 auch der deutſchen Kolonial Geſellſchaft ange
hören Nachdem dann dem K Herrn Kaufmann Krauſe Ent

komiſche einaktige Oper von Adam Die Nürnberger Puppe in
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Nr 22 Donnerstag
laſtung für die vorjährige Vereinsrechnung und Dank für ſeine Mühe
waltung ausgeſprochen war erhielt Herr Oberlieutenant Kollmann das
Wort zu dem angekündigten Vortrag über den Viktoria Nyanſa
und ſeine wirthſchaftliche Zukunft Der Redner hat
die Berhältniſſe in Deutſch Oſt Afrika in den Jahren 1894 98 als
Offizier der Schutztruppe gründlich kennen gelernt vor Allem auch
das Küſtengebiet des ViktoriaSee s an deſſen Ufern er faſt zwei Jahre
die Stationen Bukoba und Mwanſa geleitet hat Jn feſſelndem Vortrage
führte der Redner aus daß jenes durch herrliche Natur und eine hervor
ragende Fruchtbarkeit ausgezeichnete Gebiet rings um den ViktoriaSee
der an Größe dem Königreich Bayern faſt gleichkomme ſchon im Alter
thum durch Ptolemäus und Ariſtoteles erwähnt ſei als ein von Zwerg
völkern bewohntes Land Nach einer Schilderung der Uferlandſchaften
welche in ihrem Ausſehen mannigfach wechſeln betonte der Redner daß
dieſelben jetzt und für die Zukunft Werth beſitzen Leider gehöre zu
Deutſchland nach den mit England getroffenen Abmachungen nur noch das
Gebiet ſüdlich vom 1 Grad ſüdlicher Breite aber nun gelte es
dort auch feſten Fuß zu faſſen und die deutſche Autorität auf
recht zu erhalten die Miſſionen zu ſchützen ſowie den Einge
börenen einen Begriff von europäiſcher Kultur zu bringen So
günſtig und verheißungsvoll jenes Gebiet aber erſcheine beſtehe doch
leider ein arges Hemmniß für die wirkungsvolle Ausnutzung dieſes deutſchen
KaloniaßzGebietes nämlich das Fehlen einer geeigneten bequemen Ver
bindung vom Viktoria See zur Küſte des indiſchen Ozeans Leider ſei
auch noch wenig Ausſicht auf Verwirklichung des Gedankens einer deutſchen
Bahnverbindung dieſer Art vorhanden welche den langwierigen Transport
von Waaren durch Träger erſetzen könne Eine ſolche Verbindung müſſe
baldmöglichſt geſchaffen werden wenn auch nur eine Feldbahn primitivſter
Art mit Mauleſelbetrieb

Vaukommiſſion Jn der geſtrigen Sitzung wurden die Mittel
ur Regulixung der Fahrbahn und des Bürgenſteiges vor dem UniverſitätsVerwalltungsgebaäude auf dem Kaulenberge genehmigt Die Petition Hammer

wegen angeblich zu theuer bezahlten Gartenlandes wurde durch Uebergang zur
Tagesordnung für erledigt erklärt und dann u a noch die Beſchreitung des
Rechtsweges in der Enteignungsſache betr die Grundſtücke Geiſtſtraße 15
und Breiteſtraße 35/36 genehmigt Der wichtigſte auf der Tagesordnung
ſtehende Gegenſtand Zuſtimmung zur Verpachtung eines Platzes am
Moritzzwinger zum Zwecke der Aufſtellung eines Panoramas auf vorläufig
10 Jahre und Genehmigung der Bedingungen kam noch nicht zur Er
ledigungt Kaiſers Geburtstag Aus Anlaß der nächſten Freitag ſtatt

findenden Feier des Geburtstages des Kaiſers wird der Altan des
Rathhauſes in der üblichen Weiſe geſchmückt Am Freitage vor dem
Feſtgottesdienſte ſpielt die Stadtkapelle auf dem Altan des Rathhaufes
patriotiſche Weiſen Abends werden die rathhäuslichen Gebäude
illuminirt Bei der Feier der Univerſität die Vormittags in der
Aula abgehalten wird hält Herr Konſiſtorialrath D Haupt die Feſtrede

Ueber die Feiern der Garniſon haben wir bereits Mittheilung ge
macht Die Krieger und Militärvereine haben bekanntlich Donners
tag Abend in den Kaiſerſälen großen Feſtkommers Der Hand
werker Meiſter Verein begeht den Geburtstag des Kaiſers am Freitag
Abends 8 Uhr in dem feſtlich dekorirten Saale der Tulpe durch eine
Feier beſtehend in Muſik Anſprachen und gemeinſamen Geſängen

Vierzig Lehrer und Geiſtliche aus der Umgebung von Halle
weilten am geſtrigen Tage in unſerer Stadt um unter Führung des
Herrn Paſtor Knolle aus Lauchſtädt die hieſigen Anſtalten der inneren
Miſſion zwecks Förderung des Jntereſſes für dieſe ſo nothwendige Arbeit
zu beſichtigen Jn bereitwilligſter Weiſe hatten die Herren Geiſtlichen und
Vorſtände der Anſtalten die Erklärung übernommen und gaben in kurzen
Vorträgen den Herren Einblicke in die weitverzweigte Thätigkeit der
einzelnen Anſtalten Begonnen wurde mit Beſichtigung des Diakoniſſen
hauſes und des Martinſtiftes Dann folgte ein Gang durch das Martha
haus Nach Beſichtigung des Stadtmiſſionshauſes in welchem die Herren
Stadtrath Elze und Paſtor Simſa die Art und die Zwecke der ganzen
Stadtmiſſion darlegten erfolgte das Mittageſſen im Saale der chriſtlichen
Herberge zur Heimath Wuchererſtraße 11 Nachmittags wurde das
Krankenhaus Bergmannstroſt das Paul Riebeckſtift und die Blinden
anſtalt in welcher die Herren durch verſchiedene Geſangs und Jnſtrumental
vorträge der Blinden erfreut wurden in Augenſchein genommen Gegen
7 Uhr erfolgte die Heinrfahtt

Wilhelm Nocro Denkmal Am 22 März ds Js ſoll das
Denkmal für den gemüthvollen plattdeutſchen Dichter den ehemaligen
Bürger unſerer Stadt hier auf dem Friedhof enthüllt werden Der hieſige
Plattdeutſche Verein wird in ſeiner heute Mittwoch im goldenen Schiffchen
ſtattfindenden Sitzung über die Veranſtaltung eines Rocco Abends Beſchluß
faſſen derſelbe ſoll in der erſten Hälfte des Februar ſtattfinden und hofft
man dadurch noch einen beträchtlichen Theil der großen Koſten zu decken
Zur heutigen Sitzung der Plattdütſchen Vereenigung ſind alle Freunde
der Beſtrebungen des Vereins gern willkommen

Photographiſche Geſellſchaft Jn der geſtrigen Sitzung theilte
der Vorſitzende Herr Prof Dr Schenidt mit daß am 31 Januar in
den Kaiſerſälen ein Projektionsabend ſtattfinden wird bei dem Bilder
aus London zur Vorführung gelangen am 21 Februar werden der Ge
ſellſchaft in gemeinſchaftlicher Sitzung mit dem Alpenverein Bilder aus
den Alpen vorgeführt Bei dieſen Projektionsabenden wird neben dem
neu beſchafften mächtigen Schirm auch der nun in ſeiner neuen Aus
ſtattung vollendete Proſektionsapparat zur Anwendung gelangen Die
Mitgliederzahl hat ſich wenig verändert gegenwärtig beträgt dieſelbe 121
Der von Herrn Landmeſſer Ackermann erſtattete Kaſſenbericht lautete
erfreulich indem bei den erheblichen Ausgaben für Neuanſchaffungen der
Beſtand gegen das Vorjahr ſich noch etwas erhöht hat die Einnahmen
und Ausgäben balanciren mit 1098 Mk Aus mehreren Gründen ſtimmte
dann nach Ertheilung der Entlaſtung für den Kaſſenführer die Verſamm
lung dem Vorſchlage des Vorſtandes zu die Zahl der Vorſitzenden von
2 auf 3 und die der Beiſitzer von 2 auf 7 zu erhöhen Die darauf vor
genommene Vorſtandswahl hatte folgendes Ergebniß Prof Dr Schmiot
Prof Dr Fränkel Oberlehrer Dr Riehm Vorſitzende Verlagsbuch
händler Knapp Oberlehrer Rienau Schriftführer Landmeſſer Acker
mann Kaſſenführer Dr Appun Privatdozent Dr Braunſchweig
Oberlehrer Dr Edler Fabrikbeſitzer Huth Photograph Möller
Privatdozent Dr Sobernheim und Oberlehrer Dr Wagner Beiſitzer
Ueber die bedeutungsvolle Methode des Franzoſen Mercier aus über
lichteten Platten mittelſt eines Bades derſelben in einer Löſung von Brech
weinſtein vor oder nach der Belichtung normale contraſtreiche Negative zu
erzielen ſprach dann noch Herr Oberlehrer Rienau während Herr
Mechaniker Potzelt äußerſt empfehlenswerthe Objektive von G Heyde
in Dresden vorlegte Ausgeſtellt waren Lichtdrucke der Herren Gebrüder
Plettner hierſelbſt nach den gleichfalls ausgelegten Landſchaftsaufnahmen
aus Bremen und Umgegend ſowie aus Norwegen von Hofphotograph
Dreeſen in Flensburg

Die Witterung iſt eine ganz eigenartige und trägt den Charakter
rößter Unbeſtändigkeit Heute ſo morgen ſo Vorgeſtern hatten wir imCaeten 90 Wärme nach geſtern Abend 10 Grad Kälte wobei etwas

Schnee fiel Wird der Winter nun ein wenig anhalten Falb z für
den 26 Januar auf den ein kritiſcher Tag 3 Ordnung fällt kälteres
Welter mit ſchwachen Schneefällen voraus Dieſe Erſcheinungen ſind be
reits zwei Tage früher eingetreten Es fragt ſich nur ob das winterliche
Wetter anhaltend ſein wird Nach dem kritiſchen Mann nämlich dürfte
nunmehr ein mäßiger Winter bis tief in den Februar hinein das Re
giment führen

Serlammlung Freitag den 27 Januar Abends von 10 Uhr
findet Schillerſtraße 59 J eine Verſammlung junger Männer 17 80 Jahr
der Paulusgemeinde ſtatt Es wird ein Vortrag über Das Kaiſer
thum und das deutſche Volk gehalten Freie Diskuſſion Junge Männer
ſind willkommen

Vorträge Jm Verein für Geſundheitspflege und arznei
loſe Heilweiſe hält Donnerstag den 26 Januar Abends S Uhr
Frau Anna Schulz Meiningen einen Vortrag in den Kaiſerſälen über
Krankheiten des Magens Jm Naturheilverein 1 findet am
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Mittwoch den 25 ds Mts Abends S Uhr im großen Saale des
Kr Kronprinz ein öffentlicher Vortrag der Frau Olga Zſchommer
eipzig über Warum giebt es ſo viel kranke Frauen ſiatt

Vereins Kalender
Donnerſtag 26 Januar

Preußiſche Garde Ulanen Verein ehem 187 er und Kameradſchaftlicher
Kriegerverein 8 Uhr Kaiſer Kommers in den Kaiſerſälen

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 25 Januar Wolff s Bur Der Kaiſer ernannte den

Profeffor Dr Guſtav Schmoller und Profeſſor Dr Joſeph Joachim
in Berlin zu ſtimmberechtigten Rittern des Ordens pour le mérite für
Wiſſenſchaften und Künſte

Berlin 25 Januar Meldung des B Eine bedeut
ſame Reform im Spiritusgewerbe und zwar auf der Grundlage eines
gemeinſchaftlichen Vorgehens der landwirthſchaftlichen und der
induſtriellen Kreiſe iſt in der Vorbereitung begriffen Das Projekt
welches in letzter Zeit die Oeffentlichkeit mehrfach beſchäftigte ohne in ſeinen

weſentlichen Grundzügen bekannt zu ſein unterlag geſtern Abend einer
Vorbeſprechung im Ausſchuß des Vereins der Spiritusfabrikanten Deutſch
lands und ſoll heute den Jntereſſenten zur definitiven Beſchlußfaſſung
ünterbreitet werden

Hamburg 25 Januar Meldung des Kl Die Kund
gebung des Kaiſers in Hannover vergl den heutigen Leitartikel
Red bezüglich der engeren Verbindung der ehemaligen hannoverſchen
Truppentheile mit der übrigen preußiſchen Armee iſt nach einer Berliner

Drahtmeldung des offiziöſen Hamburgiſchen Correſpondenten ohne
Weiteres als indirekte Ablehnung der angeblichen Abſicht zu betrachten

eine Annäherung an das Welfenhaus herbeizuführen
Jglau 25 Januar Wolſf s Bur Die Offiziersdeputation

des preußiſchen Kaiſer Franz Garde Grenadier Regiments Nr 2 traf
geſtern zum Beſuche des vierten Bataillons des 34 Jnfanterie Regiments
hier ein Das hieſige Offizierkorps bereitete ſeinen Gäſten einen ſehr
herzlichen Empfang

Wien 25 Januar Hirſch s Bur Das Abrüſtungspro
gram m vergl Ausland Red findet ſeitens der Preſſe ungetheiltes
Lob Allgemein wird jedoch die Meinung ausgeſprochen daß die Kon
ferenz keinen praktiſchen Erfolg haben werde Jmmerhin ſchreibt die

N Fr Pr wird die Abrüſtungskonferenz eine Stufe ſein in der Weiter
entwickelung der Friedensidee wer nicht enttäuſcht ſein will darf von ihr
nicht mehr erwarten

Paris 25 Januar Meldung des B L Zwei ehemalige
Kriegsminiſter beabſichtigen ihre vor dem Kaſſationshof gemachten
Ausſagen zu publieiren Eſterhazy gedenkt ein Gleiches zu thun
Nach einer Privatmeldung aus Brüſſel empfing der Herzog von Orle ans

bekannte Perſönlichkeiten Die Gazette de France unterdrückte einige
Stellen aus der Anſprache des Herzogs von Orleans an ſeine Getreuen

Paris 25 Januar Hirſch s Bur Das Echo de Lille läßt
ſich aus England beſtätigen daß 410000 engliſche Grubenarbeiter
ſich vereinigt haben um den Anſprüchen der Grubenbeſitzer gegebenenfalls
Widerſtand zu leiſten und einen allgemeinen Ausſtand aller engliſchen
Grubenarbeiter durchführen zu können

Loudon 25 Januar Meldung des B A, Nach einem
Telegramm aus Schanghai eroberten die Rebellen die Stadt Kujang
in der Provinz Anhui Alle Civil und Militärbeamten wurden hin
gerichtet Außerdem nahmen die Rebellen noch eine weitere Stadt in
derſelben Präfektur ein und marſchiren jetzt auf die Städte Schutſchau und

Kautſchau los
Athen 25 Januar Wolff s Bur Die Erdſtöße dauern fort

ſind jedoch ſchwächer geworden Jn den Städten Niſſi und Suz auf dem
Peloponnes verurſachte ein Erdſtoß in zahlreichen Häuſern Riſſe Erheb
licherer Schaden iſt im Departement Kypariſſia angerichtet worden fünf
Ortſchaften wurden daſelbſt völlig zerſtört

Die Votſchaft hör ich wohl allein
Paris 25 Januar Hirſch s Bur Das Blatt Soleil ver

öffentlicht einen Artikel ihres Petersburger Korreſpondenten Darin
heißt es Jn der letzten Zeit habe der Verſuch einer deutſch fran
zöſiſchen Allianz weitere Fortſchritte gemacht Gegen die diplo
matiſche und vielleicht auch militäriſche Unterſtützung Frankreichs von

Seiten Deutſchlands gegen England wird Frankreich die jetzigen
Grenzen des deutſchen Reiches anerkennen und ſich öffentlich
bindend erklären niemals die verlorenen Provinzen zurück
zufordern Der deutſche Kaiſer wird ſeinerſeits im Falle
wo beide Mächte gegen England ſiegen würden die Räumung
von Egypten verlangen Egypten würde alsdann unter das gemein
ſame Protektorat Europas geſetzt und Frankreich würde den Vorſitz des
Kontroll Ausſchuſſes erhalten Schließlich würde der deutſche Kaiſer
zum Beweis des vollſtändigen Einvernehmens im Jahre 1900 zum Beſuch
der Pariſer Ausſtellung und zwar mit dem Zaren kommen Der
deutſche Kaiſer würde jedoch vorher längeren Aufenthalt auf Kap Martin

nehmen um ſeinen Aufenthalt in Paris einzuleiten Dieſes iſt ſo ſagt
der Korreſpondent das vorgeſchlagene Bündniß welches ich Anlaß habe
als angenommen zu betrachten
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Dieſes Adreßbuch enthält in einem nach Staaten geordneten Adreſſen
Verzeichniß mehr als 11 Millionen Adreſſen der Jnduſtriellen
Gewerbetreibenden Kaufleute ferner der Behörden Aerzte Rechts
anwälte c aus ca 35000 Orten des deutſchen Reichs
Speziallandkarten ein Branchen Verzeichniß mit ſechsſprachigem Regiſter

ein Schutzmarken Verzeichniß einen volks wirthſchaftlichen Theil
unter beſonderer Berückſichtigung des deutſchen Export Verkehrs

uzeiger für Halle und den Saalkreis 26 Januar
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Standesgamt Halle
Aufgeboten

24 Januar Der Buchhalter Wilhelm Anderheggen und Eugenie Höpfel
Kuttelhof 5 und Leipzig

Eheſchließungen
24 Januar Der Kaufmann Jacques Zielenziger und Margarethe Sernau

Berlin und Töpferplan 3 Der Kaufmann Reinhold Neumann und Auguſte
Uederfeld Schmeerſtraße 6 und Neumarktſtraße 5 Der Lokomotivführer
Ludwig Däter und Margarethe Wallrodt Halberſtadt und Wörmlitzer
ſtraße 107 Der Handelsmann Auguſt Kutſcher und Marie Binnemann
Bahnhofſtraße 5

Geboren
24 Januar Dem Fabrikanten Karl Schöne ein S Richard Arno Bahn

hofſtraße 19 Dem Tapezierer und Dekorateur Otto Weede ein S Jgnatz
377 ſe 3 Dem Former Guſtav Vinzens ein S Guſtavrt Akbort t raße 3 Dem Fiugärtner Hermann Kambach eine
T Margarethe Klara Gertrud Geiſtſtraße 25 Dem Maurer Hermann
Bran rger ein S r Albert Schmidtſtraße 8 Dem Hand
arbeiter Max Hempel eine T Charlotte Luiſe Anna Jägerplatz 34 Dem
Handarbeiter Otto Jacob eine T Alma Etliſe Weingärten 35 DemSchloſſer Max Müller ein S Max Konrad Graſeweg 14 Dem Bahn
er deſfner Karl Rittweger eine T Martha Margarethe Thomaſius

e 4ſtra

Geſtorben
24 Januar Des Handarbeiter Joſeph Wieſener T Elſe 3 J Schloſſer

ſtraße 4 Des Handarbeiter Albert Saupe T todtgeb Kl rer
Selma Burggraf 41 J Klinik Des Maler Johannes Freyberg S

Hans 2 J Ranniſcheſtraße 10 Des Fabrikarbeiter Franz Huhn S Kurt
9 Wilhelmſtraße 2 Der Fabrikarbeiter Wilhelm Hermann 45
Diakoniſſenhaus Des Schloſſer Karl Beyer S Albert 7J Thorſtraße 82

Des Gärtner Friedrich Vater T Minna 8 Diakoniſſenhaus Des
Weißgerber Bernhard Friedrich T Mathilde 3 Langeſtraße 22 Des
Bäckermeiſter Karl Hundt T Elsbeth 9 Fue Reuterſtraße T Der
e Albert Schatz 53 Thurmſtraße 157 Der Gaſtwirth

riedrich Geeſe 55 Martinſtraße 6 Wittwe Friederike Bandermann
geb Eckſtein 83 Friedrichſtraße 27 Des Schneidermeiſter Bernhard
Kilian S todtgeb Kuhgaſſe 8 Des Arbeiter Albert Böttcher S Paul
4 Diakoniſſenhaus

Standesamt EGiebichenſtein
Meldungen vom 21 bis 24 Januar

EheſchliefzungDer Komptoriſt B A E d l e Förſter Leipzig und Kleine
Breitenſtraße 2

Geboren
Dem Schuhmachermeiſter C H Wehlan ein S Zar Art hur Willy Reil

ſtraße 13 Dem Handarbeiter F W Schulze eine T Margarethe Anna
Eichendorffſtraße 16 Dem Schuhmachermeiſter J A Müller ein S Paul
Hans Erich Reilſtraße 26 Dem Töpfer F W Stahl eine T Wally
Wieſenſtraße T Dem Droſchke beſitzer W C Theiß ein S Friedrich
Otto Auguſtſtraße 60 Dem Fabrikarbeiter F A Müller eine T Anna
Martha Eichendorffſtraße 33

Geſtorben
Des Former H Bachmann T Frieda Elſe 7 Reilſtraße 111 Der

Dreherlehrling Friedrich Albert Spies 14 Gr Goſenſtraße 3 Des
Handelsmann C F W Stegner T Frieda Emma 20 T Gr Brunnen
ſtraße 10 Des Handarbeiter H L Rüprich S Hermann Ludwig 2

oheſtraße 18 Des Schmied A Siegmund T Hedwig Minna Emma
lſe 2 Auguſtſtraße 1

Schutz gegen Aſthma
Ein hervorragender Arzt erbietet ſich allen an Aſthma

Leidenben in Halle a S ein Schutzmittel gegen dieſe Krankheit
aungedeihen zu laſſen

Die Mehrzahl von Aſthma Geplagten iſt nachdem ſie Aerzte und zahl
loſe Mittel ohne Erfolg verſucht hat zu dem Schluſſe gekommen daß es
gegen dieſe höchſt läſtige Krankheit überhaupt keinen Schutz giebt Dieſe
Annahme iſt falſch Es hat vielmehr eine anerkannte Autorität Herr
Dr Rudolph Schiffmann der mehr Fälle dieſer Krankheit behandelt hat
als irgend ein anderer lebender Arzt durch Herſtellung und Anwendung
eines Schutzmittels bereits ſeit vielen Jahren glänzende Erfolge erzielt
Dieſes Mittel Dr R Schiffmann s Aſthma Pulver beſteht aus 34 90
Salpeter 51,1000 ſüd amerikaniſcher Stechapfel 149 riechender Kugel
kolben Das Pulver iſt ein Präventivmittel welches die behaupteten
vorzüglichen Eigenſchaften aufweiſt Hierfür ſoll ſofort ein praktiſcher Be
weis geliefert werden Es wird nämlich hiermit bekannt gegeben daß
Dr Schiffmann Willens iſt jeder an Aſthma leidenden Perſon ein un
entgeltliches Probepacket ſeines Mittels zugänglich zu machen Zu dieſem
Zwecke werden hiermit alle Leidenden dringend erſucht ihre Namen und
Adreſſen per Poſtkarte aufzugeben Es wird ihnen alsdann ſofort ein abſolut

koſtenfreies Probe Packet zugeſandt werden Herr Dr Schiffmann geht
nämlich von der Anſicht aus daß eine perſönliche Probe mehr überzengt
und den Werth des Mittels beſſer beweiſt als die Veröffentlichung vieler
tauſender Zeugniſſe ſolcher Perſonen welche durch den Gebrauch dieſes
AſthmaSchutzmittels vor den läſtigen Anfällen jener Krankheit bewahrt
worden ſind Dr Schiffmann s Aſthma Pnlver iſt bereits ſeit Jahren
in den meiſten Apotheken Deutſchlands verkauft worden wenn auch viele
Perſonen bisher nie davon gehört haben mögen Um jetzt alle dieſe
Perſonen hiervon zu benachrichtigen und in der Abſicht dieſes Mittel all
gemein zu machen wird vorſtehende Bekanntmachung erlaſſen Es iſt dies
ſicher ein liberales und ehrliches Anerbieten und Alle welche mit dem
oben erwähnten Leiden behaftet ſind ſollten unverzüglich sub Dr Schiff
mann an G L Daube Co Berlin Leipzigerſtraße 26 zur Weiter
beförderung ſchreiben und die ihnen gebotene Gelegenheit nicht unbenutzt
vorüber gehen laſſen Schreibt alſo ſofort da nur innerhalb der nächſten
fünf Tage unentgeltliche Proben verſendet werden können Ausdrücklich
wird gebeten nichts weiter als den Namen und die Wohnung auf eine
Poſtkarte zu ſchreiben und dieſe einzuſenden Nichts weiter iſt nötig

C Röttor Leipzigerſtraße 90

Wafſſerſtände Am 24 Januar Weißenfels Oberp 2,74
25 Januar Halle unterhalb 4 2,36 Trotha 3,06 24 Januar
Bernburg 2,65 Calbe Unterpegel 2,85 Oberpegel 2,10
Dresden 0,12 Magdeburg 2,80

KVetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 26 Januar 1899

Bei zeitweiſe friſchem Weſt und Nordweſtwinde theils
heiter theils wolkig mit einer Temperatur nahe dem Gefrier
punkte Geringer Schneefall nicht ausgeſchloſſen

Betttedern Daunen

Feste billige Preise
AE



S

a

S

e

Donnerskag

e c

per Taſſe 15 Pf Conditorei Lektüre

Was den Damen und Kindern bei ihren Ausgängen in der
Er Stadt vielfach gefehlt hat ein behaglicher ruhiger Aufenthalt iſt durch die
Einrichtung der van Hontens Cacao Stube Große Ulrichſtraße 16
im Hauſe des General Anuzeigers erreicht Hier bietet ſich eine köſtliche
Erfriſchung durch den wohlſchmeckenden ſtets bekömmlichen van Houtens Cacao

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreisen Ciosfährigoer Inventur Ausverkauf
dauert fort

übertragen

5
4

Zekanntmachung

Wir haben den Alleinverknauf unserer berühmten

2

9

brennabor f ahrräde

S und Vmgegend 4

9

Lerrn W Seöning
in Kallo a S

Brennabor Fahrradwerke
Gebr Reichstein

Brandenburge a E
Relteste u grösste Fahrrad Fabrik Deutschlands

49

Schablonen
S Zeichnen der Wäſche

zum Signiren von Kiſten Säcken e

Monogramme Languetten

Kreuzstichmonogramme
empfiehlt in größter Auswahl

Otto Vnbekannt
Gr Ulrichſtraße 12

Zum Geburtstage Sr Majeſtät

des Kaiſers
empfehle in extrafeiner Qualität

Pfannkuchen

und Kartoffelkringel

mit Vanilleguß und den
feinſten Fruchtfüllungen
ſowie eine reiche Auswahl

geschmackvoller Torten
und Kuchenaussehmitte

Karl Koch
Herrenſtraße 1

Fernsprecher 531

Von Donnerstag den 26 ds ab
ſteht ein großer Transport der beſten

bayriſehen
e Zengochsenpreiswerth bei mir zum Verkauf

e Morl ScqhlossFernſprecher 560

zum Würzen der e Kann den Hausfrauen
bestens empfohlen werden um ohne grosse Kosten

Wenige Tropfen genügen stets eine vVor
rügliehe Suppe zu machen Zu haben in Original
Fläzchehen von 85 Pf an bei

So
Möhbel Magazin

für Gelegenheitskänfe

von

M Resch
Leipzigerſtraße 11

empfiehlt in reichſter Auswahl unter
langjähriger Garantie

complette
ohnungseinrichtungen

von 200 bis 6000 Mark
Preiscourant u Koſtenanſchläge

gratis u franco

M Resch
Leipzigerſtraße 11

D Kein Laden
Gekaufte Möbel werden unentgeltlich

aufbewahrt u zur beſtimmten Zeit
franco geliefert

Verkaufsſtelle
der geröſteten Kaſſee s

von Hensel Hänert
bei

C C Schmalz
FZwinger u

TEcdertdran Oder

beste Marke
zum Medizinal Gebrauche
Flaſche 1 Probeflaſche 60

aromatiſirt angenehmer ſchmeckend
Flaſche 1,20 Probeflaſche 70

Leberthran mit Jodeisen
aromatiſirt

i Flaſche 1,50 Probeflaſche 80 9

Adler Ap athekeot
Fernſprech Anſchluß Nr 779

Jedermann
ſpielt Klavier

ohne Notenkenntniſſe
ſofort kein Apparat

Nach Einſendung von 5

1 M Nur bei

I GrosseSchafſtädt Bezirk HalleHaacKoe en gros en detail Gr Klausstr 16
Original Fligehchen W mit eehdtem Maggi vhug nasaehgetullt öbelfuhren jeder Art veſorgt billig

Alb Lange Schillerſtr 37

W oder

Nachnahme liefere ich 5 ſchöne Muſikſtücke
nebſt Anleitung Jedes weitere Stück koſtet

26 Januar

Kaufhaus I h Halle a S Leipzigerstrasse
Schonung der PferdeSicheres ſüent ſeiten

auf glatten Wegen Fis Schnee Asphalt Holz etekann nur erreicht werden Swret enutzung der

e eStets scharfi Kronentritt unmöglich a
Um Vor werthlosen z r zu schützen ist jeder einzelne L
unserer Stollen mit nebenstehender Schutzmarke versehen

worauf man beim Einkauf achten wolle
Preislisten und Zeugnisse gratis u franes Han

Patent Inhaber und alleinige Fabrikanten
heonhbardt Co Schöneberg Berlin

Zu haben bei Theodor Richter Halle a S

Flüssige

Kohlensäure
liefert zum Tagespreiſe frei Haus reſp frei Bahn en

Gaſtwirthe
Leichte Stahlflaſchen Bedienung P prompt

Willy Zander
Leipzigerstr 54,

Eingang Martinſtraße Fernſprecher Nr 711
h

Flaeſiliogenoso

Gesoſtoftsbitoſer

Rurg eòdy Ceipeigerstr 22
Fapiorſianòlung

Sckuſfimacſier
empfiehlt die Fabrikate der Herren

M Seiler Söhne Weißenfels

Zu Fabrikpreiſen
Weissenfelser

Schuh Fabrik Nieclerlage
32 Gr Ulrichſtraße 32

Vekladen mit 4 Schaufenstern

Der gerihtſue Vuorerkander zur i eeraa erichtli ſchen Konkursmafſe gehörigen Waaren J

namentli

Gonfirmanden Anzüge
Herren Anzüge FracksBurſchen Anzüge Arbeiter Garderoben
n Anzüge Lüſtre Jacketsadfahrer Anzüge Waſch Jackets

Kellner Anzüge Stoffe u Futterſachen
wird nur noch kurze Zeit zu bedeutend ermäßigten Preiſen fortgeſetzt im Laden
Fr e her ſtraße 52 Vormittags von 12 Uhr und Nachmittags von

Bernh Sohwiclt Ronſnyererwglter

Cotal Ausverkauf
feiner HerrenBekleidungsſtofe wie Anzüge Ucher tzieher u heſen

ſtofe unter Selbſtkoſtenpreis h h ine
Preiſen unter Garantie guten Sitzes angefertigt

Giebichenſtein

Nicht umsonst
aber zu jedem annehmbaren Preiſe erhalten Sie jetzt
Cigarren Cigaretten und Tabake be

Atto Aſtenel u

Appel 22 Burgſtra e 22
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